
und schreitet heute siegreich auf dem historischen Weg der Errichtung der entwickel
ten sozialistischen Gesellschaft voran.

Wir beglückwünschen euch nicht nur zu den Erfolgen, die im nationalen Maßstab 
erreicht wurden, sondern würdigen auch die bedeutsame Rolle, die ihr auf internatio
naler Ebene spielt, im besonderen euer Wirken für die Einheit der sozialistischen Staa
tengemeinschaft, eure solidarische Unterstützung all derer, die für Freiheit und gesell
schaftlichen Fortschritt kämpfen, und den unschätzbaren Beitrag, den ihr zur Erhal
tung des Friedens, dem grundlegenden Interesse der ganzen Menschheit, leistet.

Diese Grußbotschaft soll unsere Solidarität und Hochachtung für die Sozialistische 
Einheitspartei Deutschlands zum Ausdruck bringen. Sie schließt unsere Gewißheit 
ein, daß dieser Parteitag im Leben der Partei die besten Traditionen der deutschen Ge
schichte fortsetzt, das Erbe der Begründer des Marxismus-Leninismus bereichert und 
ein weiterer Markstein des Fortschreitens auf dem Wege zum Kommunismus — dem 
historischen Ziel der Werktätigen der DDR und der ganzen Welt — sein wird.

Es lebe die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands!
Es lebe die Freundschaft zwischen der SED und der BKP!
Es lebe der Frieden!
Es lebe der Sozialismus! (Anhaltender, starker Beifall.)

Jörgen Jensen, Vorsitzender der Kommunistischen Partei Dänemarks: Liebe Ge
nossen! Im Namen der Kommunistischen Partei Dänemarks überbringen wir anläßlich 
des XI. Parteitages der SED der Arbeiterklasse und dem Volk der DDR brüderliche 
Grüße.

Wir beglückwünschen euch zu den großen Fortschritten im Interesse von Frieden 
und Sozialismus. Wir sind überzeugt, daß der XI. Parteitag der SED kühne Beschlüsse 
zum Nutzen der Menschen sowie zur Stärkung des Sozialismus und des Friedens fas
sen wird.

In der Periode seit dem letzten Parteitag gab es eine herzliche und fruchtbringende 
Zusammenarbeit zwischen unseren beiden Parteien, und wir danken euch für die Un
terstützung, die wir durch eure Erfolge erhalten haben. Wir sind überzeugt, daß die 
Zusammenarbeit zwisahen unseren Parteien sich auch in den kommenden Jahren wei
terentwickeln wird.

Das beständige und aktive Wirken der DDR für internationale Entspannung, für 
den Dialog mit der BRD und die Zusammenarbeit mit der SPD, die Initiativen für eine 
atomwaffenfreie Zone in Mitteleuropa, für eine Zone frei von chemischen Waffen und 
nicht zuletzt die Unterstützung für eine atomwaffenfreie Zone in Nordeuropa — all das 
war und ist eine ständige und direkte Hilfe bei unseren Anstrengungen, den Friedens
willen des dänischen Volkes zu einem zielgerichteten Kampf gegen die Kräfte des 
Krieges zu vereinen.
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